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Hochwasser-Ereignis vom 24. Juni 2021 

 
 
Am Donnerstag, 24. Juni 2021 wurden weite Teile der Gemeinde überschwemmt. Die starken Regenfälle 
haben das Ausmass eines Jahrhundert-Hochwassers deutlich übertroffen. Mit vereinten Kräften wurden 

Mensch und Material evakuiert.  
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Einwohnergemeinde 
 
 

Behörden, Allgemeine Verwaltung 
 
Gemeinderat 2021 2020 
 

Anzahl Sitzungen 27 25 
Anzahl Geschäfte 395 381 
 
 
Stimmberechtigte 2021 2020 
 

Stimmberechtigte Einwohner*innen 1‘471 1‘485 
(per 31.12.) 
 
 
Betreibungswesen 2021 2020 
 

Betreibungen auf Pfändung oder Konkurs 324 333 
Rechtsvorschläge 50 37 
Pfändungsvollzüge 149 93 
Konkursandrohungen 1 2 
Verwertungen 106 71 
Verlustscheine nach Art. 115 und 149 SchKG 132 98 
Total in Betreibung gesetzte Forderungen in CHF 678‘465.70 574‘881.14 
 
 
Niederlassungs- und Aufenthaltswesen 2021 2020 
 

Einwohner*innen 1‘987 1‘991 
Schweizerbürger*innen 1‘816 1‘834 
Ausländer*innen 171 157 
Wochenaufenthalter*innen (inkl. Pflegeheim Sennhof) 87 88 
 
 
Zivilstandswesen 2021 2020 
 

Geburten 18 19 
Todesfälle 17 21 
 
 
Steuerwesen 2021 2020 
 

Selbständigerwerbende 56 49 
Selbständigerwerbende Landwirte 13 14 
Unselbständigerwerbende 1‘084 1‘082 
Sekundär Steuerpflichtige (ausserkantonal) 55 53 
Total Steuerpflichtige 1‘208 1‘198 
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Personelles 
 
❖ Nadine Schmid, Gemeindeschreiber-Stv. und Leiterin Einwohnerdienste, hat per 1. März 2021 

Jasmine Roth ersetzt, die per Ende Januar 2021 ihre Anstellung gekündigt hat. 
 
❖ Noemi Dörig, Strengelbach, hat ihre Lehre als Kauffrau erfolgreich beendet und wurde mit ei-

nem Stellenpensum von 20 % befristet bis Ende 2021 angestellt. 
 
❖ Kilian Burkart hat seine dreijährige Lehre als Kaufmann bei der Gemeindeverwaltung am 

2. August 2021 in Angriff genommen. 
 
❖ Heidi Schär wurde die Anstellung als Raumpflegerin über ihre Pensionierung hinaus bis Sep-

tember 2022 verlängert. Als Saalwartin wurde sie ab Oktober 2021 durch Roger Leuenberger 
ersetzt. 

 
 
Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat setzte sich im Berichtsjahr unverändert wie folgt zusammen: 

- Max Moor, Gemeindeammann, SP 

- Karin Berglas, Vizeammann, FDP 

- Nathalie Häfliger, Gemeinderätin, parteilos 

- Dieter Altenbach, Gemeinderat, FDP 

- Markus Schneitter, Gemeinderat, parteilos 

 
Der Gemeinderat hat sich im Berichtsjahr weiter intensiv mit Anpassungen der Gemeindeführung 
auseinandergesetzt (vgl. auch Rechenschaftsbericht 2020). Das politisch-strategische und das 
operative Geschäft werden ab 1. Januar 2022 weitestgehend getrennt. Der Gemeinderat hat die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger an den Gemeindeversammlungen 2021 ausführlich über die 
neue Gemeindeführung informiert. Die Einwohnergemeindeversammlung hat der Neuorganisa-
tion mit der Stellenaufstockung der Verwaltung zugestimmt. 
 
Über die einzelnen Tätigkeiten des Gemeinderates, insbesondere über jene, die der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden können und nicht den Datenschutzbestimmungen unterworfen sind, 
wird regelmässig über die Presse und die Webseite informiert. Interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern wird empfohlen, die Neuigkeiten der Gemeinde zu abonnieren. Blickt man auf die News 
im Berichtsjahr zurück, lassen sich folgende Ereignisse 2021 hervorheben: 
 

▪ Gemeinderat kann höhere Steuererträge und einen positiven Rechnungsabschluss 2020 
vermelden 

▪ Gestützt auf die rechtsgültige Nutzungsplanung wurden den Grundeigentümern die Bauver-
pflichtungen eröffnet 

▪ Der Kaufvertrag für das neue Tanklöschfahrzeug wurde unterzeichnet 

▪ Strassenausbauprojekt Vordemwald - Strengelbach liegt öffentlich auf 

▪ Tempo 30 Ost ist eingeführt 

▪ Start systematischer Kanalunterhalt öffentliches Netz und Hausanschlüsse 

▪ Pilzkontrolle neu in Brittnau 

▪ Gemeinderat unterstützt Covid-Impfkampagne des Kantons mit Flugblatt 
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▪ Infrastruktur für Jugendlager vom 12. - 16. April wird unentgeltlich zur Verfügung gestellt 

▪ Vorplatz Mehrzweckgebäude wird saniert 

▪ Kredit von 450'000 Franken für Sanierung Schiessanlage wird bewilligt 

▪ Die Rümlisbergstrasse wird nach der Hangsanierung ebenfalls saniert 

▪ Roger Leuenberger wird ab Oktober Saalwart 

▪ Ausschilderung Hugenotten- und Waldenserweg 

▪ Anpassungen öffentliche Termine infolge Corona-Pandemie 

▪ Arealüberbauung Iselishof erhält vorläufige Zustimmung 

▪ Gestaltungsplan Hebag wird intensiv bearbeitet - der Kanton stimmt der qualitativen Pla-
nung im Grundsatz zu - aus der Mitwirkungsauflage gehen keine Änderungsbegehren ein 

▪ Jugendzirkus Robiano erhält Gastspiel-Bewilligung 

▪ Erneuerung der Strassenbeleuchtung im Abschnitt Werkleitungsarbeiten Langentha-
lerstrasse-Scheibenstrasse 

▪ Vordemwald unter Wasser - weite Teile in den tiefen Lagen der Gemeinde wurden am 
24. Juni überschwemmt 

▪ Gemeinderat informiert über die Sofortmassnahmen zur Bewältigung des Hochwassers, die 
Instandstellungsarbeiten werden ohne Verzug unter der Führung eines Projektteams an die 
Hand genommen; das Dorf beweist bei den Evakuations- und Aufräumarbeiten seinen gu-
ten Zusammenhalt 

▪ Der Gemeinderat lässt die Erneuerung der Wärmeversorgung beim Gemeindehaus und 
beim Restaurant zur unteren Säge überprüfen - Entscheid Ersatz Öl beim Restaurant; Ge-
meindehaus erhält Pelletheizung 

▪ Der Mittagstisch findet ab Schuljahresbeginn im Untergeschoss der Kirche statt 

▪ Ammann Max Moor und Gemeinderat Markus Schneitter treten nicht mehr zur Wiederwahl 
in den Gemeinderat an - sie werden an der Wintergmeind verabschiedet 

▪ Das Restaurant zur unteren Säge kann nach dem hochwasserbedingten Ersatz von Infra-
strukturanlagen am 28. September wieder geöffnet werden 

▪ Der Gemeinderat übernimmt die Aufgaben der Schulpflege 

▪ Mit den Einsatzkräften Hochwasser wird ein Debriefing durchgeführt 

▪ Die Brücke Leimstrasse wird nach der Unterspülung dringlich in Stand gestellt 

▪ Die Jungbürgerfeier wird noch immer wegen Corona um ein Jahr verschoben 

▪ Am 4. November findet die öffentliche Infoveranstaltung zum Hochwasser-Ereignis statt, 
unter anderem mit Berichten der kantonal zuständigen Abteilung Landschaft und Gewässer 
und der Feuerwehr - die Bevölkerung nimmt ferner Kenntnis von unzähligen Wiederherstel-
lungsmassnahmen 

▪ Am selben Abend wird der Gemeinschaftsförderungspreis verliehen an die Retter eines 
beim Hochwasser eingeschlossenen Ehepaares sowie an die Feuerwehr 
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▪ Amtsübergabe und konstituierende Sitzung des neu gewählten Gemeinderates 

 
Christoph Braun, Karin Berglas, Dieter Altenbach, Nathalie Häfliger und Silvan Büttler (v.l.) 

▪ Der Verkauf der SBB-Tageskarten wird eingestellt 

▪ Gesamtrevision Nutzungsplanung, Alter Friedhof (ausstehend noch die Einweihungsfeier) 
und die Aussensanierung des Schulhauses werden abgerechnet 

▪ Budgetierung ist abgeschlossen - rund 400'000 Franken Aufwandüberschuss wird veran-
schlagt, im Finanzplan ist das Defizit berücksichtigt 

▪ Reglemente Erschliessungsfinanzierung und Technische Vorschriften in Bearbeitung 

▪ Die Autoeinstellhalle des Gemeindezentrums (Zivilschutzanlage) kann nach längerem Unter-
bruch wieder benutzt werden 

▪ Die Zofingerstrasse wird infolge Rodungsarbeiten für das Strassenbauprojekt Vordemwald-
Strengelbach gesperrt 

▪ Der Gemeinderat kommuniziert ein erwartetes deutlich besseres Abschneiden der Rech-
nung 2021 gegenüber der Budgetierung aufgrund des Forecasts 

▪ Der Bankomat bei der ehemaligen Raiffeisen-Liegenschaft wird gesprengt - die Gemeinde-
liegenschaft weist massive Schäden auf 

▪ Der Gemeinderat leitet die Teilrevision der Nutzungsplanung «Schutzobjekte» ein - der Auf-
trag stammt vom Regierungsrat gemäss dem Genehmigungsbeschluss der Gesamtrevision 

▪ Pachtverhältnisse im Zusammenhang mit dem Hochwasserschutz «Pfaffnern» werden er-
neuert 

▪ Der Neujahrsapéro wird infolge Corona verschoben - die Bevölkerung soll bei nächster Gele-
genheit zu einem Anlass/Fest geladen werden 

 
Die Vorlagen der Einwohnergemeindeversammlungen und der Ortsbürgergemeindeversammlun-
gen können über folgenden Link nachgelesen werden: https://www.vordemwald.ch/sitzung. 
 
 
 
  

https://www.vordemwald.ch/sitzung
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Öffentliche Sicherheit 
 
Feuerwehrwesen 
 
Einsätze / Übungen / Kurse 
Im Berichtsjahr leistete die Feuerwehr Vordemwald 27 Einsätze in den Bereichen Unterstützung 
des Rettungsdienstes, Brandereignisse und Technische Hilfeleistungen. Es wurden total 1’929 Ein-
satzstunden geleistet. 
Zwei ausserordentliche Hochwassereinsätze und ein Grossbrand mussten unter anderem von der 
Feuerwehr bewältigt werden. Trotz den grossen ungewohnten Herausforderungen konnte die 
Feuerwehr alle Einsätze meistern. 
 
Insgesamt waren 54 Feuerwehrleute in der Feuerwehr eingeteilt. 2021 konnten keine Neueinge-
teilte in den Dienst aufgenommen werden. Zudem sind 3 Personen ausgetreten. Insgesamt wur-
den 94 Übungen in allg. Feuerwehrtechnik, für Kader, Offiziere, Spezialisten wie Atemschutz, Ma-
schinisten, Elektriker, Verkehr, Sanität, Absturzsicherung sowie Fahrübungen für Chauffeure 
durchgeführt. Die Übungsbeteiligung lag bei 83 %. Während des Jahres besuchten 25 Feuerwehr-
leute total 52 Kurstage. Alle Kurse wurden erfolgreich bestanden. 
Ebenfalls fand die Hauptinspektion durch die Aargauische Gebäudeversicherung (AGV) statt. 
Diese wurde mit einem Ergebnis von „Gut“ bis „sehr Gut“ bestanden. Bemängelt wurde der per-
sonelle Unterbestand von momentan 16 Personen. 
 
 
Brandschutz / Feuerschau 2021 2020 
 
Anzahl Gebäude gemäss Liste AGV 878 873 
Anzahl schriftlich beanstandete Mängel 0 0 
Erledigte Mängel 1 0 
Noch nicht erledigte Mängel 1 0 
Infolge Brandgefahr, sofort ausser Betrieb gesetzte Anlagen 0 0 
Abnahmekontrolle 39 22 

- Neubauten/Umbauten 22 14 
- davon Sanierungen – Heizungsersatz Öl/Gas/Holz 3 3 
- davon Sanierungen – Heizungsersatz Wärmepumpe 14 3 

 
Feuerungskontrolle / Abgasmessungen Öl & Gas 2021 2020 
 
Kontrollpflichtige Anlagen Öl und Gas 263 279 
Kontrollierte Anlagen Öl und Gas 48 231 
Beanstandete Anlagen mit Sanierungsfristen 0 1 
Total zu sanierende Anlagen bis 2028 3 3 
 
Feuerungskontrolle Holz 2021 2020 
 
Kontrollpflichtige Anlagen Holz 453 453 
Kontrollierte Anlagen Holz 241 11 
Beanstandete Anlagen 0 0 
 
  



 

 8/19 

Zivilschutzorganisation (ZSO) Region Zofingen 
 
Einsätze 
Im Berichtsjahr war die Zivilschutzorganisation (ZSO) Region Zofingen mit zahlreichen Einsätzen 
gefordert. Im Januar und Februar standen Angehörige des Zivilschutzes in verschiedenen Instituti-
onen des Gesundheitswesens im Covid-19-Einsatz. Im Juni und Juli waren verschiedene Unwetter-
einsätze in der Region zu bewältigen. Ausserdem fiel im Juli die Mobiltelefonie im Kanton Aargau 
aus, was zum erstmaligen Betrieb der Notfalltreffpunkte zusammen mit den Feuerwehren führte. 
 
Allgemeines 
Im März wurde das zentrale Zivilschutzmagazin auf dem Areal der Swissprinters AG bezogen und 
damit die Einsatzbereitschaft weiter erhöht. Die erfolgreiche Feuertaufe des neuen Standortes 
erfolgte im Sommer bei den Unwettereinsätzen in der Region. Ab August konnten die Wiederho-
lungskurse nach anderthalb Jahren pandemiebedingtem Unterbruch wieder durchgeführt wer-
den. 

 
Bezug des neuen Zivilschutzmagazins auf dem Areal der Swissprinters AG 

 
 
Mannschaftsbestand / ZSO Region Zofingen 2021 2020 
 

Führungsunterstützung 43 61 
Logistik / PSK / Zupla 55 58 
Unterstützungszug 1 27 41 
Unterstützungszug 2 29 43 
Unterstützungszug 3 28 41 
Unterstützungszug 4 29 43 
Betreu D, San D 76 95 
Total 287 382 
 
Es gibt neu einen Bundespersonalpool, womit keine Reserven in der ZSO Region Zofingen einge-
teilt sind. 
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Geleistete Zivilschutzdiensttage 2021 2020 
 

Eidgenössische und kantonale Kurse 56 110 
Kommunale Übungen (Wiederholungskurse) 1) 1‘188 424 
Katastrophen- u. Nothilfe; Einsätze z.G. der Gemeinde 2) 561 1‘462 
Total 1‘805 1‘996 
 
1)Im 2020 wurden zu Gunsten der Covideinsätze/Schutz für die Angehörigen des Zivilschutzes 
(AdZS) praktisch alle grossen Wiederholungskurse abgesagt, im 2. Halbjahr 2021 wurden die 
Übungen wieder hochgefahren. Dementsprechend fielen die Diensttage gegenüber dem Vorjahr 
höher aus.  
2)Demgegenüber leistete die Zivilschutzorganisation während der Corona-Pandemie im Jahr 2020 
Einsätze im Pflegezentrum Zofingen, im Pflegeheim Sennhof und in weiteren Institutionen. Die 
Präsenz der AdZS war hoch und generierte viele Diensttage.  
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Regionales Führungsorgan (RFO) Zofingen 
 
Allgemeines 
Das RFOZ führte im Jahr 2021 unter anderem einen Partneranlass mit allen Organisationen der 
Bevölkerungsschutzregion im Feuerwehrmagazin in Vordemwald durch. Der Kommandant der 
Feuerwehr Vordemwald zeigte eindrücklich auf, welche Schäden die Unwetter im Sommer in Vor-
demwald anrichteten und wie das Ereignis in Zusammenarbeit mit den Partnerorganisationen be-
wältigt wurde. 
 
Monatlich fanden Absprachen mit dem Bereich Feuerwehr und Bevölkerungsschutz statt. Der Na-
turgefahrenberater des RFOZ hat bei der laufenden Einsatzplanung „Hochwasser Wigger“ mitge-
arbeitet und die Kommandos beraten. Zudem standen Teile des RFOZ bei den Unwetter- und Not-
falltreffpunkteinsätzen im Sommer unterstützend im Einsatz. 
 
 
Regionalpolizei Zofingen 
 
Die Regionalpolizei Zofingen erbringt die erforderlichen polizeilichen Leistungen für unsere Ge-
meinde. Die Einsätze erfolgen autonom. Der Gemeinderat wird über das Geschehen der Repol via 
die Vorsteherkonferenz und die regelmässigen Gespräche sowie die Newsletter informiert. 
 
Detaillierte Informationen zum Jahr 2021 der Regionalpolizei Zofingen erfahren Sie unter dem fol-
genden Link: 
 
https://www.regionalpolizei-zofingen.ch/organisation/jahresberichte.html/795  
 
 

  

https://www.regionalpolizei-zofingen.ch/organisation/jahresberichte.html/795
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Bildung 
 
Lehrerschaft und Schülerbestand ab August 2021 
 
Zu Beginn des Schuljahres 2021/22 besuchten total 190 Kinder (+5 gegenüber des Vorjahres) den 
Kindergarten und die Schule in Vordemwald. Folgende Klasseneinteilungen wurden auf das neue 
Schuljahr hin vorgenommen: 
 

1. Klasse Roberta Weber 24 SchülerInnen 

2. Klasse Ursula Liebhard 24 SchülerInnen 

3. Klasse A Eveline Suter 17 SchülerInnen 

3. Klasse B Vanessa Schär 16 SchülerInnen 

4. Klasse Nicolai Guldbrandsen 22 SchülerInnen 

5. Klasse Corinne Müller 18 SchülerInnen 

6. Klasse Jonas Zöllig 25 SchülerInnen 

Total  146 SchülerInnen 

    

Kindergarten Edith Vonäsch 22 Kinder 

 Maja Colucci / Uschi Vogt 22 Kinder 

Total  44 Kinder 

    

Gesamttotal  190 SchülerInnen und Kinder 

 
An der Schule unterrichteten neben den Klassenlehrpersonen folgende 15 Lehr- resp. Assistenz-
personen: 
 

Fach Lehr-/Assistenzperson 

Englisch Stephanie Hämmerle 

Französisch Livia Ackermann 

Textiles Werken Manuela Zurbrügg 

Werken Berni Bots und Cornelia Fluri 

Schul- und Heilpädagogik Berni Bots und Maja Colucci (Kindergarten) 

Logopädie/Legasthenie Iris Bösch 

Musikgrundschule Anita Spielmann 

Deutsch als Zweitsprache (DaZ) Hanna König, Livia Ackermann, Uschi Vogt (Kindergarten) 

Assistenzpersonen Gabriele Hofer, Daniela Lack, Cornelia Mumenthaler, 
Christine Wüthrich und Irene Clalüna 

 
Auswärtige Schulen 
 
Die OberstufenschülerInnen aus Vordemwald besuchten während der obligatorischen Schulzeit 
im Schuljahr 2021/22 folgende auswärtigen Schulen: 
 

Schule Anzahl SchülerInnen 

Bezirksschule Rothrist 23 

Sekundarschule Rothrist 16 

Realschule Rothrist 9 

HPS Zofingen 1 

ASS Oftringen 1 
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Musikschule 
 
Für das Schuljahr 2021/22 meldeten sich total 79 SchülerInnen, wohnhaft in Vordemwald, für den 
Musikschulunterricht, die musikalische Früherziehung oder den Ensembleunterricht an. 
 
Sie wählten folgende Instrumente: 
 

Instrument 
Anzahl 

SchülerInnen 
MusiklehrerInnen 

Musikalische Früherziehung 2 Ursula Zjörien 

Blockflöte 3 Eva-Barbara Blapp 

Bambusflöte 4 Regula Schmid 

Akkordeon/Schwyzerörgeli 18 Sonja von Mühlenen 

Keyboard 2 Alfred Lüscher 

Klavier 18 Petra Hochuli 

Gitarre / El. Gitarre 17 Michael Seidt 

Violine 3 Helene Feichtl 

Schlagzeug 9 Christian Lienhard 

Sologesang 1 Simon Jäger 

Trompete/Kornet 1 Lydia Stöckli-Marbet 

Querflöte 1 Ursula Zjörien 
 
 
Schulanlässe und Schulaktivitäten 
 
Zahlreiche, traditionelle Anlässe wie Frühlings- und Weihnachtskonzert, Schulabschlussfest und 
weitere Veranstaltungen konnten im Berichtsjahr infolge der Corona-Pandemie leider nicht 
durchgeführt werden. 
 
Folgende Anlässe und Aktivitäten sind von der Schule und den einzelnen Klassen durchgeführt 
worden: 
 
❖ Die 2 Klassen von Eveline Suter und Vanessa Schär verbrachten am 19. Januar einen tollen 

Schlittel-Nachmittag am „Schächler“. Per Zufall war die 6. Klasse von Nicolai Guldbrandsen 
auch dort. 

 
❖ Der Kindergarten verbrachte den Nachmittag vom 19. Januar ebenfalls mit Schlitteln am „Lin-

deli“. 
 
❖ Der Kindergarten von Edith Vonäsch holte am 28. Januar die Wertstoffe bei den Alterswohnun-

gen, um diese in der Sammelstelle zu sortieren und zu entsorgen. Diese Entsorgungstour findet 
jeweils am letzten Donnerstagmorgen im Monat während des Schuljahres statt. 

 
❖ Wie alle 2 Jahre führten beide Kindergartenabteilungen nach den Sport- bis zu den Frühlingsfe-

rien das Projekt „Spielen ohne Spielzeug“ durch. Es werden sämtliche Spielsachen in die 
Schränke, ins Gartenhaus und in die Kämmerchen verstaut. Danach war Fantasie und Verhand-
lungsgeschick gefragt, denn es wurde nur noch mit dem Möbelinventar, den Ringen, Tüchern, 
Wäscheklammern, Seilen oder Kissen gespielt. 
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❖ Vom 16. März bis Ostern kümmerten sich die Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse um eine 
Kaninchenfamilie im Schulzimmer. Am 22. März erhielten sie zudem Besuch von 19 Küken. 

 
❖ Die Schulreise der 3. Klasse von Roberta Weber führte am 3. Mai auf den „Detektiv Trail“ nach 

Zofingen. 
 
❖ Das Schulprojekt „Artist in Residence“ startete am 10. Mai. Während einem Monat erstellten 

die Schülerinnen und Schüler zahlreiche Gemälde, Skulpturen etc. in Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Künstlern. Die geplante Vernissage vom 18. Juni musste leider abgesagt werden. 
Die Schülerinnen und Schüler durften ihre Werke den Familien in gestaffelten Gruppen vorstel-
len. 

 
❖ Das Theater „Chlämmerlisack“ erfreute die Schule am 26. Mai mit der Aufführung „Der Isen-

ofe“. 
 
❖ Am 3. Juni fand die Waldolympiade/Kindergartenreise von Edith Vonäsch statt. Sie verbrachten 

den Tag im Wald bei der Jägerhütte der Jagdgesellschaft Vordemwald und übten sich in ver-
schiedenen Disziplinen wie Werfen, Tasten, Riechen, Springen und Hüpfen. Das anschliessende 
Mittagessen kam aus den gut gefüllten Rucksäcken. Den Abschluss des Tages genossen sie in 
der Gartenwirtschaft der unteren Säge bei einer Kugel Glace nach Wunsch. Das Glace wurde 
vom Wirtepaar spendiert. 

 
❖ Die Schulreise der 2. Klasse B von Vanessa Schär führte am 4. Juni zur Fröschengülle mit einer 

aufregenden Schatzsuche und leckerem Bräteln. Der verregnete Morgen trübte die Stimmung 
nicht - im Gegenteil - es war toll, bei Regen durch den Wald zu spazieren. Zwar sehr schmut-
zige, aber auch sehr zufriedene, fröhliche Kinder kamen bei Sonnenschein wieder auf dem 
Schulhausplatz an. 
 

❖ Die Abschlussklasse von Nicolai Guldbrandsen musste infolge der Pandemie auf ihre 2-tägige 
Schulreise verzichten und verbrachte stattdessen am 22. Juni einen actionreichen Tag in der 
Trampolinhalle „Bounce Lap“ in Belp BE. Den Abschluss genoss die Klasse in der Badi Giessen-
bad in Belp BE. 

 
❖ Am Mittwochmorgen des 23. Juni wurden beide Kindergartenabteilungen zum Musical „Der 

Piraten Wettkampf“ nach Rothrist eingeladen. 
 
❖ Am Abend des 24. Juni wurde Vordemwald von einem starken Gewitter und anschliessenden 

Überschwemmungen heimgesucht. Der Kindergarten sowie der Gemeindesaal, Turnhalle, 
Werkraum etc. wurden überflutet, verfügten über keinen Strom und konnten über Monate 
nicht genutzt werden. 

 
❖ Die 2. Klasse B studierte die Musicalaufführung „Bauer Beck fährt weg“ ein. Viel Arbeit und 

Freude wurden in dieses Projekt gesteckt. Alle waren stolz, dass das Musical am 24. Juni den 
anderen Schulklassen (inkl. Kindergarten) und den Eltern trotz der Pandemie vorgezeigt wer-
den konnte. Leider wurde die Aufführung vom Hochwasser-Ereignis „überschattet“. Trotzdem 
hatten die Schülerinnen und Schüler riesigen Spass daran. 

 
❖ Die 1. Klasse von Ursula Liebhard feierte am 29. Juni ein Buchstaben-Fest und haben im Schul-

haus zu Mittag gegessen. 
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❖ Am 1. Juli organisierten die beiden 2. Primarklassen zusammen mit Berni Bots ein Mittagessen 
auf der Rüti. Als Abschluss des Schuljahres wurde zusammen gebrätelt. Ein leckeres Eis durfte 
dabei nicht fehlen. 

 
❖ Schulschluss der anderen Art der Kindergartenabteilung A: Die Kinder besuchten die Feuer-

wehr Vordemwald. Ihnen wurde das gesamte Magazin mit den Fahrzeugen sowie den Ausrüs-
tungen gezeigt. 

 
❖ Ebenfalls zum Schulabschluss picknickte die 3. Klasse beim Schulhaus. 
 
❖ Am 16. August führte die Schulreise der Klasse von Ursula Liebhard in den Zoo Basel. 
 
❖ Die 4. Klasse von Corinne Müller wanderte an ihrer Schulreise am 17. August auf den Sodhubel 

nach Safenwil. 
 
❖ Die Klasse 2 A besuchte am 18. August die Ziegen bei Familie Nöthiger an der Rümlisberg-

strasse. 
 
❖ Am 24. August führte die Schule den Sporttag durch. Alle Klassen wanderten sternmarschmäs-

sig zum Hasenstand und absolvierten unterwegs acht verschiedene Posten. Beim Hasenstand 
wurde gemeinsam das Mittagessen eingenommen, gespielt und anschliessend retour mar-
schiert. 

 
❖ Am 1. September fand in der Klasse von Corinne Müller ein Umweltunterricht zum Thema „Ab-

fall und Konsum“ im Klassenzimmer statt. Am 23. September stand zum selben Thema ein Be-
such der Erzo in Oftringen auf dem Plan. 

 
❖ Am 9. September absolvierte die 2. Klasse von Eveline Suter einen Veloparcours mit acht Pos-

ten. 
 
❖ Am 28. September stand für die 2. Klasse A ein Besuch der Eichhörnchen-Sonderausstellung im 

Naturmuseum Olten auf dem Programm. 
 
❖ Endlich konnte wieder ein Räbeliechtliumzug stattfinden. Am Abend des 2. November zog der 

Kindergarten mit ihren selbstverzierten Räbeliechtli durch Vordemwald. 
 
❖ Die 2. Klasse B besuchte am 4. November den Werkhof in Vordemwald. Passend zum Thema 

„Abfall“ durften die Schülerinnen und Schüler einiges über die Entsorgung in Vordemwald er-
fahren. 

 
❖ Das diesjährige Kerzenziehen des Spittelhofs Zofingen besuchte die 2. Klasse von Vanessa 

Schär am 18. November. Einige Kinder lernten zum ersten Mal, wie man selbst eine Kerze her-
stellen konnte. 

 
❖ Vom 29. November bis 1. Dezember fanden an der Schule die Projekttage unter dem Motto 

„Waldweihnacht“ statt. Trotz der Pandemie und der schwierigen Umstände zu dieser Zeit 
konnten die Lehrpersonen die Projekttage mit der gesamten Schülerschaft durchführen und 
wunderschöne Weihnachtsfenster gestalten. Die Fenster schmückten das Schulhaus während 
der Adventszeit. 
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❖ Die Klasse 2 B feierte am 17. Dezember Weihnachten in ihrem Schulzimmer. Viele Schülerin-
nen und Schüler spielten auf ihren Instrumenten Weihnachtslieder vor. So konnte sich die 
Klasse gemeinsam auf die besinnliche Zeit einstimmen. 

 
 
Tätigkeiten der Schulpflege 
 
❖ Die Schulpflege behandelte im Berichtsjahr 69 Traktanden während 8 Sitzungen. Am 8. Dezem-

ber fand die letzte Schulpflegesitzung statt. Nach der Abschaffung der Schulpflege per 31. De-
zember werden diese Aufgaben künftig von der Schulleitung sowie dem Gemeinderat über-
nommen. 

 
❖ Der traditionelle Neujahrsapéro für die Lehrerschaft konnte Anfang Januar leider nicht durch-

geführt werden. 
 
❖ Das Behördenessen wurde am Freitag, 13. August unter dem Motto „Dîner Surprise der 

Hobby-Köche Strengelbach“ durchgeführt. 
 
❖ Die Mitglieder der Schulpflege nahmen an verschiedenen Kommissionssitzungen teil, besuch-

ten Informationsveranstaltungen und beteiligten sich aktiv an der Durchführung von verschie-
denen Anlässen der Schule. Die meisten dieser Anlässe/Sitzungen fanden im Jahr 2021 wiede-
rum online statt. 
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Gesundheit 
 
Covid-19 
 
Das Corona-Virus hat nach 2020 auch im Jahr 2021 sein Unwesen getrieben. Einerseits hatte sich 
die Bevölkerung diesen Herausforderungen auf mannigfache Weise zu stellen, anderseits musste 
der Gemeinderat insbesondere bei den öffentlichen Terminen Schutzvorkehrungen vorschreiben 
oder Veranstaltungen absagen. Die Weisungen von Bund und Kanton erreichten die Gemeinde 
teils in hoher Kadenz. 
 
Langzeitversorgung von Patientinnen und Patienten 
 
Um die Kosten der Gesundheitsversorgung möglichst tief zu halten, gilt der Grundsatz „ambulant 
vor stationär“. Die Spitex erfüllt die ambulanten Leistungen. Diese Kosten sind gemäss dem unten 
skizzierten Verlauf gesunken. Gesunken in bedeutendem Masse sind auch die durch die Ge-
meinde zu übernehmenden Restkosten an die Pflegefinanzierung beziehungsweise an die statio-
nären Einrichtungen. Die Kosten werden auch künftig stark variieren. Sie fallen nach Massgabe 
der erforderlichen Pflegeleistungen (Pflegestufe) für die stationär betreuten Bewohnerinnen und 
Bewohner an.  
 

 
 
Pilzkontrolle 2021 2020 
 

Anzahl durchgeführte Kontrollen 32 146 
Kontrollierte Pilze in kg 17 212 
Freigegebene Pilze in kg 10.6 193.6 
Ungeniessbare Pilze in kg 6.4 18.4 
Giftige Pilze in Stk. 12 0.1 (kg) 
Anzahl tödlich giftige Pilze in Stk. 1 4 
 
Verschiedene Gründe haben dazu geführt, dass im Berichtsjahr weit weniger Pilze gesammelt be-
ziehungsweise zur Kontrolle gebracht wurden als im Vorjahr. 2021 war insgesamt ein mageres 
Pilzjahr. Der Rückgang der Besuche ist ferner begründet mit dem Wechsel der Pilzkontrollstelle 
von Walter Siegrist, Vordemwald (bisher) zur Kontrollstelle Brittnau mit Alfred Murat und 
Hansjörg Herzog (neu). Die Pilzkontrollstelle Brittnau bedient mittlerweile mehrere Gemeinden im 
Bezirk Zofingen.  
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Umwelt und Raumordnung 
 
Hochwasserschutz 
 
Das Hochwasser-Ereignis vom 24. Juni (siehe auch Informationen unter „Gemeinderat“) hat pri-
vate Liegenschaftsbesitzer und die öffentliche Hand enorm gefordert. Die Hochwasserschutz-
massnahmen „Pfaffnern“ sind mehr oder weniger abgeschlossen. Die Hochwasserschutzmassnah-
men „Krummbach“ werden projektiert. 
 

 
Hochwasser-Ereignis vom 24. Juni 2021 

 
Arealentwicklungen 
 
Die Gesamtrevision der Nutzungsplanung hat eine hohe raumplanungsrelevante Dynamik ausge-
löst. Die Areale Hebag/Gländ, Iselishof, ehemals Felber, Lärchenhof, Lochströssli und weitere Bau-
vorhaben im Dorf werden zur Bebauung geplant. Der Gemeinderat hat das Fachgremiums Quali-
tätssicherung BNO ernannt. Dieses Gremium begleitet die Bauherrschaften aufgrund einer Pla-
nungsvereinbarung von einem Erstgespräch bis zur Baugesuchsreife. 
 
 
Entsorgung 2021 2020 
 

Altglas in Tonnen 44.23 42.95 
Altpapier in Tonnen 37.93 50.22 
Kehricht und Sperrgut in Tonnen 364.78 307.68 
Kompostier- und vergärbare Abfälle 284.06 170.4 
Altmetalle 

- nur Aluminium 1.28 0.86 
- nur Weissblech 1.76 1.97 
- übrige Metalle 10.06 8.45 

 
 
Baugesuche 2021 2020 
 

Eingereichte Baugesuche 53 42 
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Ortsbürgergemeinde 
 
 

Forst / Wald 
 
Nutzung 
 

Sortiment Menge in m³ Ansatz Erlös 

Nd-Stammholz 1’071 CHF 81 CHF 86’957 

Nd-Industrieholz 381 CHF 43 CHF 16’259 

Lb-Industrieholz 190 CHF 53 CHF 10’091 

Hackholz 222 CHF 116 CHF 25’744 

Total 1‘864  CHF 139’051 

 
Davon Zwangsnutzung: Borkenkäfer/Pilze 47 m³ 
 Wind 0 m³ 
 Total Zwangsnutzung 47 m³ 
 
Der sehr tiefe Holzpreis hat sich im Sommer erholt und ist gegen Ende Jahr noch leicht angestie-
gen. Dank den besseren Holzpreisen wurden zwei Holzschläge ausgeführt. Durch die höheren 
Stammholzpreise ist der Durchschnittserlös beim Nadel-Stammholz gegenüber dem Vorjahr um 
CHF 18 pro m³ höher ausgefallen. 
 
Die vielen Niederschläge durch den Sommer haben dem Wald sehr gutgetan und dämmte zusätz-
lich die in den letzten Jahren stake Borkenkäferpopulation ein. Aus diesem Grund hatten wir nur 
mit dem Eschentriebsterben zu kämpfen. 
 
Waldpflege 
Bei der Jungwuchs- und Dickungspflege haben wir 570 Aren gepflegt. 
 
Strassenunterhalt 
Alle Strassenränder sind im Sommer gemäht und im Herbst vom Laub befreit worden. Beim Platz 
der Brätlistelle «Fätzholzhüttli» wurde eine neue Kiesschicht eingebaut, neue Bänke montiert und 
ein neuer Grill gestellt. 
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Waldhaus Felli 
 2021 2020 
 
Anzahl Vermietungen 49 81 
 
 

 


